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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Wöschbach III : SG Rüppurr II 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

TTC Wöschbach III siegt gegen SG Rüppurr II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC Wöschbach III, als Helmut
Daferner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SG Rüppurr II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Dominik Meinzer, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Wöschbach III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Meinzer /
Zimmermann überzeugten im Match gegen Gilliard / Nöller, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen im Anschluss Daferner / Daferner letztlich im
Repertoire, um Klumpp / Penka final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 4:11, 4:
11. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Hübner / Vater nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Brauch / Schalles. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Andreas Klumpp zunächst nicht gut
aus, so gewann Dominik Meinzer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Heiko
Zimmermann überzeugte im Einzel gegen Clemens Gilliard, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Markus Daferner und Tobias Nöller, bevor
das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Helmut
Daferner hatte im Match gegen Ilko Brauch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Leon Hübner hatte danach
seinen Gegner Rene Schalles beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Johannes Vater konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Dieter Penka beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC Wöschbach III und der SG Rüppurr II in die Box. Dominik Meinzer gewann
sein Spiel gegen Clemens Gilliard anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen,
wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Heiko Zimmermann in seinem Einzel gegen Andreas Klumpp etwas die Form und am Ende musste
er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Markus Daferner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Ilko Brauch noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Eher wenig Gegenwehr bekam Helmut Daferner beim 11:9, 11:5, 11:4 von Tobias Nöller. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Wöschbach III nun ein Punkteverhältnis von 4:2 auf dem Konto,
während die SG Rüppurr II nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TS Durlach II (TTC Wöschbach III) bzw. gegen den
TTC Karlsruhe-Neureut IV (SG Rüppurr II).

 Statistik:
 TTC Wöschbach III

Doppel: Meinzer / Zimmermann 1:0, Daferner / Daferner 0:1, Hübner / Vater 0:1 
Einzel: D. Meinzer 2:0, H. Zimmermann 1:1, M. Daferner 1:1, H. Daferner 2:0, L. Hübner 1:0, J.
Vater 1:0 

 SG Rüppurr II
Doppel: Klumpp / Penka 1:0, Gilliard / Nöller 0:1, Brauch / Schalles 1:0 
Einzel: C. Gilliard 0:2, A. Klumpp 1:1, I. Brauch 0:2, T. Nöller 1:1, D. Penka 0:1, R. Schalles 0:1


